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'" 057060-56151 

@ ZUM VORPLANEN 
Ikonenmalkurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene mit Mag. Silvia Bo­
zinova vom 30. Juli bis '2. August im 
Bildungshaus Stift Vorau. Anmeldun­
gen unter: '" 0 33 37/2815. 
Kräutersammeln, Feuerküche und 
Kanupaddeln am Packer Stausee am 

. Freitag, 31 . Juli, ab 10 Uhr. Treffpunkt: 
Packer Stausee, Informationen: Mi­
chael Flechl, '" 0 664/498 42 58. 
Sonnenaufgangs-Wanderung am 
1. August in Neuberg an der Mürz vom 
Parkplatz Kohlebnerstand zur Ku­
tatschhütte. Treffpunkt: beim Teich­
wirt Urani. Die genaue Uhrzeit wird bei 

. der Anmeldung unter www.muerzer-
oberland .at bekanntgegeben. 

@KINDER 
Zeitreise zu Kreuzrittern und Alche­
misten morgen, Mittwoch, ab 
14.30 Uhr auf der Burg Oberkapfen­
berg. Gemeinsam wird die Erlebnis­
ausstellung "Grenzgänge" besucht so­
wie für Mutige die Alchemistenhöhle. 
Anmeldung: eveline.schagawetz@kap­
fenberg.gv.at, '" 0 38 62/273 09. 

LEOBEN 
Kunsthalle, 18 Uhr: "Till Eulenspie­
gel" - interaktives Mitspieltheater mit 
Viktoria Steiner und Susanne Zöllinger. 

@WANDERUNG 
Kräuterwanderung mit Heilkräuter­
coach und Kräuterpädagogin Regina 
Müllner am Donnerstag, 30. Juli , in 
Aflenz. Treffpunkt: 10 Uhr, Kräuter­
schnecke im Kurpark. Anmeldung: 
'" 0 664/736 26132. 

@FILM 
GRAl 
Joanneumsviertel, 21 Uhr: Leslie 
Open: "A Beautiful Mind" - Drama von 
Regisseur Ron Howard mit Russell 
Crowe. Karten: Ö-Ticket, Zentralkar­
tenbüro, '" 0 316/83 02 55. 

@LASTRADA 
GRAl 
Innenstadt: Zwischen 9 und 12 sowie 
18 und 21 Uhr: Klanginstallation mit 
Strijbos & Van Rijswijk "Signal in Graz". 
Griesviertel, von 17 bis 21 Uhr: Willi 
Dorner "It does matter where". 
Oper, 16 bis 21 Uhr: Performances 
mit Circa and Urban Art Projects "Cube 
Studies 1" - Start jeweils im Halbstun­
dentakt, Treffpunkt: 10 Minuten vor 
Beginn der Show vor dem Opernhaus, 
empfohlen ab 12 Jahren. Karten: 
'" 0 316/26 97 89, '" 0 316/80 00. 
Hauptplatz Andritz, 17, 18, 19 Uhr: 
workinglifebalance ltd. und Theater im 
Bahnhof "this city's loneliness/ die ein­
samkeit dieser stadt". Internetfähiges 
Handy und Kopfhörer mitbringen. Kar­
tenreservierungen: '" 0 316/26 97 89. 

@THEATER 
HAUS IM ENNSTAL 
Theater im Gsöllhof Weissenbach, 
18 Uhr: Theo Theater Oberzeiring 
"Pippi Langstrumpf - Wie alles 
begann". Karten: '" 0 664/834 74 06. 

@KONZERT 
BAD RADKERSBURG 
Frauenplatz, 19.45 Uhr: Jamsession 
"Soul & Blues Groove Summit" (bei 
Schlechtwetter im Zehnerhaus) . Der 
Eintritt ist frei! 

Sommertheater in Hz: Anlässlich des Jubiläumsjahres ,,75 
Jahre Frieden" hat die Theaterrunde zwei Stücke erarbei­
tet, die den Besuchern die dunkle Vergangenheit näher 
bringen: Vom 29. 7. bis 9. 8. wird das "Tagebuch der Anne 
Frank" aufgeführt, vom 31. 7. bis 8.8. "Kennen Sie die 
Milchstraße?". ~arten, Infos: '" 0 664/5716991. 

ö 

~------
Mat~is Huber hat heuer eine Ausnahme-styriarte geboten 

styriarte zieht sehr zufrieden BiLanz: 

Es bleibt alles anders 
So wie es einmal war, wird es nicht mehr werden. Da­

von ist styriarte-Chef Mathis Huber überzeugt und 
macht sich bereits jetzt Gedanken über die Zukunft des 
Festivals. Vorerst aber zieht er zufrieden Bilanz über die 
diesjährige Ausnahme-styriarte und verweist auf unzäh­
lige positive Rückmeldungen seitens des Publikums. 

Auch in trockenen Zahlen 
liest sich die styriarte 2020 
erfreulich: 23 Projekte mit 
insgesamt 77 Konzerten hat­
te man im Angebot, von den 
20.250 Karten (im Vorjahr 
waren es mehr als 30.000) 

KULTUR IN KÜRZE 

., Filmfestspiele 
Die österreich ische Fil­
memacherin Veronika 
Franz ist heuer in der Jury 
der Filmfestspiele von Ve­
nedig, die von 2. bis 12. 
September stattfinden. 

., Scala-Programm 
Klassiker wie "La Travia­
ta", "Aida" und "La Bo­
heme" zeigt Dominique 
Meyer ab 4. September 
an der Mailänder Scala. 
Pro Vorstellung werden 
allerdings nur 740 Karten 
verkauft . Gestartet wird 
die Saison mit Verdis "Re­
quiem" zum Gedenken an 
die Corona-Todesopfer. 

wurden 17.000 verkauft, das 
bedeutet eine Auslastung 
von 85 Prozent. 

Was aber mehr zählt, sind 
die vielen Reaktionen des 
Publikums, die nur einen 
Schluss zulas en: Kunst ist 
ein essenzielle Lebensmit­
tel. Und die e konnte man 
bei der styriarte mIt einem 
großen Gefuhl der Sicher­
heit genießen. Was beson­
ders gut angekommen ist, 
sind die kurzen Konzerte, 
die man auch im kommen­
den Jahr fortfUhren möchte, 
freilich gemischt mit norma­
len Formaten. 

Fortsetzen möchte man 
auch die Arbeit mit dem 
Festspielorchester, einer 
Mischung aus hau eigenen 
Musikern und Gä ten. Und 
auch' Johann Jo epb Fux 
bleibt als Thema erbalten. 

Was das nächste Jahr 
bringt, steht in den Sternen, 
selbst der Herbst befindet 
sich im Nebel. "Aber diese -
vor allem ökonomiscbe -
Herausforderung nehmen 
wir gerne an", gibt ich Hu­
ber zuversichtlich. MR 
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